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Liebe PfarrbewohnerInnen!

Die schönen, sommerlichen Monate:
Für viele eine Gelegenheit, mal wie-
der durchzuatmen und aufzuatmen.
Sich in der Wärme und im Licht der
Sonne regenerieren von all der
Atemlosigkeit, Kühle und Hektik, die
oft im Alltag herrschen.
Wieder zu Atem kommen: Das passt
übrigens besonders gut zu vielen
biblischen Geschichten: Jesus
kommt nach seiner Auferstehung
zum ersten Mal wieder in den Kreis
seiner Freundinnen und Freunde –
und er haucht sie an und sagt:
„Empfangt den heiligen Geist!“ (Jo-
hannes 20,20). Sein Atem, sein Le-
bensatem, geht auf sie über. Und
dieser Atem erfüllt sie mit neuem Le-
ben und neuer Energie, auch: mit
Tatkraft und Mut. Der Geist Gottes
als Atem und Belebung: Auch schon
in den ältesten Schriften der Bibel
gibt es diese Vorstellung. Da heißt
es: „Gott formte den Menschen aus
Staub vom Erdboden. Er blies ihm
den Lebensatem in die Nase, und so
wurde der Mensch ein lebendiges
Wesen.“ (vgl. Genesis 2,7).
Ich find das eine schöne Vorstel-
lung. Gott haucht mir Leben ein.
Nicht nur am Anfang meines Le-
bens, sondern immer wieder. Gott
will, dass ich zu Atem komme, dass
ich mich lebendig fühle. Gott, der/
die Erweckende, das Klärende, ist
da, wie mein Atem, auch wenn ich
mir dessen gar nicht bewusst bin.
Und wenn ich mich mit Gott verbin-

den möchte, muss ich nur auf mei-
nen Atem achten.
So werde ich mir eben nicht nur mei-
nes Atems bewusst, sondern entde-
cke vielleicht auch - Atemzug für
Atemzug - ein bisschen etwas von
dem Großen und Ganzen in und
über mir.
Manchmal atme ich deswegen wirk-
lich tief durch, gerade, wenn viel los
ist oder mich Ereignisse bedrängen
oder in Unruhe versetzen, wenn ich
merke, dass mein Atem schnell geht
und flach. Auch die Medizin emp-
fiehlt das ja in solchen Situationen:
ruhig und tief atmen!
Für mich hat dieses Aufatmen etwas
mit Gott zu tun. Gott ist Atem und
Geistkraft, die in mich einströmen
und mir neue Kraft geben wollen, um
dann auch kreativ weiter fließen zu

können.

Mit den besten Wünschen für das
Aufatmen in der kommenden Zeit
und mit vielen Grüßen,

Andreas Fischer,Pfr.
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Pfarrbüro Pöls
Telefon: 03579 - 8313
Mittwoch, Freitag 9.00 - 11.00
Pfarrsekretärin: Cornelia Preisler

Seelsorgestelle Möderbrugg
Tel.: 03571-2286
Pfarrbüro Seelsorgestelle
Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrsekretärin: Marianne Hasler
Für die Pfarren St. Oswald, Oberzei-
ring, Pusterwald, Bretstein und
St. Johann

Für alle Pfarren gilt:
Wochentagsmessen
(Montag - Freitag, Früh- oder
Abendmessen) entfallen, wenn ein
Begräbnis an diesem Tag ist.

Kontakt Pastoralteam
Pfarrer Andreas Fischer
0676/ 87 42 62 86

PR Gertraud Peinhopf
0676/ 8742 6955

PR Gerlinde Mayerl
0676/8742 6615

PR Johannes Craia
0650/ 5523065
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Gemeinsam singen und musizieren
- das GEMEINSAME , das ist das
Herzstück von jedem Chor. Für mich
bedeutet das eine Möglichkeit für je-
den Einzelnen zu einem wunderba-
ren Ganzen beizutragen. Eine ein-
zelne Stimme, so gut sie auch
ausgebildet sein mag , kann für mich
niemals die „Klangwolke“ ersetzen,
die entsteht, wenn alle miteinander
ein Gefühl zum Ausdruck bringen
und da ist natürlich auch der Text

sehr wichtig. Wir achten bei der Aus-
wahl unserer Lieder immer auf den
Inhalt und legen großen Wert darauf
, dass man die Worte auch versteht.
Wenn ich manchmal mit einem Lied
nicht zufrieden bin, reicht meistens
ein Satz: Denkt einmal nach, was ihr
da gerade singt!

Ich bin ja schon ewig beim Bretstei-
ner Chor, gehöre sozusagen zum In-
ventar. Trotzdem freue ich mich je-

desmal wieder, wenn unsere Damen
an der Gitarre und Flöte uns auf ein
Lied einstimmen und meine Damen
mich doch tatsächlich anlächeln,
wenn sie das Heilig singen!
Außerdem ist eines für uns schon
immer klar: Wir meinen tatsächlich
das, was wir singen und das kommt
auch bei den Zuhörenden an.

Marion

GEMEINSAM SINGEN UND MUSIZIEREN

Diözesanrat
Am 16. März fand in Seggauberg
wieder eine Diözesanratsitzung
statt. Neben einem Erfahrungsaus-
tausch, in dem sich die Seelsorge-
räume der Region Ennstal – Ausse-
erland vorstellten, gab es auch
regen Austausch zu den Themen
„Kirche ist Mission“ und „Partizipati-
ve Gremien“, dem die Synthese- Be-
richte 8 und 18 zugrunde lagen.
Zum Abschluss unseres Zusammen-
seins erhielten wir Hintergrundinfor-
mationen zur Erklärung des Papstes
vom 18. Dezember 2023, welche er
zum Thema „Segen für alle“ verfasst
hatte. Die nächste Sitzung wird am
29. Juni stattfinden. Lassen Sie sich
immer wieder neu von den sieben
Gaben des Hl. Geistes erfüllen und
von ihm zu neuen Wegen inspirie-
ren. Mit freundlichem Gruß, Diözes-
anrätin Christa Spiegel

Zu Verkaufen
Die Pfarre Oberzeiring beabsichtigt,
das Mesnerhaus und den Pfarrhof
zu verkaufen.
Kaufinteressenten/innen ersuchen
wir bitte mit dem Gebäudemanage-
ment der Diözese Graz-Seckau Ver-
bindung aufzunehmen

(Erich Bauer 0676 / 8742-2834,
erich.bauer@graz-seckau.at), gerne
übermitteln wir Ihnen weitere Infor-
mationen, Planunterlagen, ein SV-
Wertermittlungsgutachten und einen
Energieausweis.

SpiriNight in unserem Seelsorgeraum
Unsere Firmlinge aus allen 8 Pfar-
ren unseres Seelsorgeraums trafen
sich zur SpiriNight in der Pfarre
Fohnsdorf am 26. April. In fünf Stun-
den hatten unsere Firmlinge die
Möglichkeit, insgesamt 10 Stationen
zu besuchen. Die Polizei, das Rote
Kreuz, die Landjugend, u.v.m. sowie
viele HelferInnen versuchten, unse-
re Firmlinge zu begeistern. Durch
geistvolle Impulse und gemein-
schaftliche Erfahrungen sollen sie
auf die Firmung vorbereitet werden.

Die Abschlussandacht in der Kirche
stand unter dem Motto: „Kann Jesus
mein Vorbild sein?“ In diesem Sin-
ne, stellen wir uns doch ALLE diese
Frage und bestärken unsere Firm-
linge durch das Gebet und ein vor-
bildhaftes Miteinander!
Vielen Dank allen HelferInnen und
Begleitern, die tatkräftig zum Gelin-
gen dieses Abends beitrugen.

Johannes Craia

Hinter dem
QR-Code

verbirgt sich ein
Video von der
SpiriNight
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Vorstellung der Erstkommunionkinder Friedhof Pöls

„Mit Jesus unterwegs“…unter die-
sem Thema bereiten sich 7 Mäd-
chen und 6 Buben unserer Pfarre
auf das Fest der Erstkommunion am
26. Mai vor. Von den Tischmüttern
Sandra Schnedl, Claudia Kurz, Bar-

bara Gruber und Rita Einöder wer-
den sie engagiert und liebevoll be-
gleitet – vielen herzlichen Dank da-
für!

Gerlinde Mayerl

Herzliches Vergelt's Gott!
Von Seiten des Wirtschaftsrates der
Pfarre Pöls bedankten sich Manfred
Seidl und Balthasar Kendlbacher
herzlich bei Johannes Peinhopf für
die jahrelange treue Friedhofspfle-
ge!
Der Wirtschaftsrat der Pfarre Pöls
freut sich mitteilen zu dürfen, dass
ab Mai 2024 ein Friedhofspfleger für
den Friedhof angestellt werden
kann. Wir heißen Herrn Stefan
Portsch herzlich willkommen im
Team!

Manfred Seidl

Pfarrkindergarten Pöls
Fasching im Kindergarten
Zur Faschingszeit hieß es „Die Di-
nos sind los“. Dinosaurier sind bei
unseren Kindern sehr beliebt und so
war es nicht verwunderlich, dass die
Entscheidung der Kinder bei einer
geheimen Wahl, mehrheitlich auf
dieses Thema fiel. Bei unserem Di-
nofest ging es lustig zu und unsere
kleinen „Dinokinder“, machten sich
auf die Suche nach den verschwun-
denen Dinoeiern, die durch das Ge-
schick und die Zusammenarbeit der
Kinder schlussendlich gefunden
wurden. Mutige Kinder konnten aus
dem Maul des großen Dinosauriers
eine Belohnung in Form eines Über-
raschungseies herausholen. Am
Ende des Vormittages waren die

„kleinen Dinosaurier“ sichtlich er-
schöpft und bereit nach Hause zu
gehen.

Walderlebnisse
Den Wald als wertvollen Lebens-
raum mit Achtsamkeit kennen und
schätzen zu lernen, ist eine Intenti-
on von vielen, die wir bei diesem An-
gebot mit den Kindern verfolgen. Bei
unseren Waldtagen steht die Begeg-
nung mit der Pflanzen- und Tierwelt
im Lebensraum Wald im Vorder-
grund. Immer wieder gibt es interes

sante und spannende Beobachtun-
gen und Entdeckungen, die Kinder
zum Staunen bringen. Ein Spinnen-
netz, auf dem sich Wassertropfen
halten, ausgetrocknete Pilze, die
beim Zusammendrücken rauchen,
kleine Käfer und Würmer, die unter
den Baumstämmen zu entdecken
sind und vieles mehr. Wir freuen uns
auf weitere spannende Tage im
Wald und möchten uns an dieser
Stelle herzlich bei Herrn Reisenho-
fer bedanken, der uns den Aufent-
halt als Gruppe in seinem Wald je-
derzeit erlaubt.

Ostermarkt
Viele fleißige Hände machten es
wieder möglich, dass wir unseren
Ostermarkt erfolgreich veranstalten
konnten.
Der Erlös wird für die Anschaffung
eines neuen Spielgerätes für den
Garten verwendet.
Wir bedanken uns herzlich bei allen,
die uns in jeglicher Form dabei un-
terstützt haben.
DANKE

Das Team des Pfarrkindergartens
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Ostersonntag
Unter dem Thema: „Ich habe den
Herrn gesehen“ wurde in kunstvoller
Weise von Isabelle Fritsch-Simbür-
ger die Osterkerze gestaltet und der
Festgottesdienst dahingehend aus-
gerichtet: das Evangelium in verteil-
ten Rollen gelesen und die Aussage
und Freude der Maria Magdalena in
einem Ausdruckstanz dargebracht.
Vielen Dank allen Mitwirkenden.

Vielen herzlichen DANK, allen eh-
renamtlichen MitarbeiterInnen, die
immer wieder ihre Zeit für die Ge-
staltung der Liturgie und des Kir-
chenraumes zur Verfügung stellen.
Gerade die Hochfeste bedürfen
sorgfältiger und zeitaufwendiger
Vorbereitungen. Großen Dank auch
allen Musikerinnen und Musikern!

Gerlinde Mayerl

Kar- und Osterfeiertage in Pöls

Kinderkreuzwegandacht
Gemeinsam bedachten wir das Lei-
den und Sterben Jesu und brachten
seinen Weg in einem Mittebild zum

Ausdruck.

Osternacht
Die Osternacht feierten wir dieses
Jahr, gemeinsam mit der Pfarre
Oberzeiring
Vielen herzlichen Dank allen Ehren-
amtlichen, die sich rund um diese
Feier engagierten und einbrachten.

Glücklich, die ein reines Herz haben…
…unter diesem Thema stand unser
Kreativnachmittag im April. Wir hör-
ten eine Geschichte von einem Jun-
gen der auf der Suche nach seinen
wahren Freunden war. Ein alter
Mann war ihm dabei behilflich und
zeigte ihm, dass man diese mit ei-
nem seligen – glücklichen Herzen
erkennen kann.

Es wurden gemeinsam Windlichter
und Notiz-Halter mit Pappmaché-
Technik gebastelt und sich anschlie-
ßend bei einer Knabber-Pause ge-
stärkt. Auch der Spiele-Spaß kam
nicht zu kurz und es konnten im
Freien die lang erhofften Sonnen-
strahlen genossen werden.
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Pfarrkindergarten Oberzeiring

Rauschen des Wassers unter der
Rinde der großen Laubbäume haben
wir mithilfe des Stethoskops gehört.
Ein Waldsofa bauten wir aus großen
Ästen, wie ein riesengroßes
Vogelnest, in dem wir alle gemeinsam
unseren Platz finden, um zwischen
den aufregenden Aktivitäten auch
einmal eine Pause einzulegen, zum
Jausnen und Entspannen. Wir freuen
uns schon sehr auf die nächsten
Waldtage. Ein Danke an Daniela für
ihre wertvollen Einheiten, und ein
Danke an die Waldbesitzer, die uns
erlaubt haben, auf den schönen
Plätzen in ihren Wäldern unsere
Waldtage zu verbringen.

Im April widmeten wir uns ganz dem
Thema Wetter. Der Sprechgesang „Im
April, im April, macht das Wetter was
es will. Sonne, Regen, Schnee und
Blitz, Donnerwetter, Donnerwetter, so
ein Witz!“ hallte oftmals durch den
Kindergarten. Das Wetter passte
wunderbar zu unserem Thema, denn
es waren die verschiedensten
Wetterverhältnisse mit dabei: von
Sommertemperaturen über Regen,
Schnee und Wind. Die Kinder waren
gefordert, beinahe mehrmals am
Vormittag den Zeiger der
selbstgebastelten Wetteruhren
umzustellen. Trotzdem freut es uns,
dass der Frühling siegte und es nun
endlich wärmer wird. Wir freuen uns
auf die Sonnenstunden in unserem
Garten und auf die nächsten
Waldtage mit warmen
Frühlingswetter.

Das Kindergartenteam vom Pfarrkindergarten
Oberzeiring

Frühjahrsputz

Bibelkurs Markus-Evangelium

Begonnen im November 2023 haben
wir uns zuerst in Möderbrugg, dann in
Oberzeiring an 16 Abenden, bis zum
Dienstag nach Ostern, eingefunden,
um die 16 Kapitel des Mk-
Evangeliums zu lesen und darüber
nachzudenken. Es war eine Zeit der
Achtsamkeit, des Respekts und mit

Pfarrer Mag. Gottfried Lammer eine
Zeit des Erkundens und des besseren
Verstehens der biblischen Schriften.
Wir freuen uns auf eine Fortsetzung!
Herzlichen Dank aus der Bibelrunde!

Traude Enzinger

Die Kinder des Pfarrkindergartens
Oberzeiring trugen heuer am
Palmsonntag alle zusammen einen
riesengroßen, schön geschmückten
Palmstecken durch den Ort, denn
„Gemeinsam sind wir stark“. Es war
sehr aufregend für die Kinder und
etwas ganz Besonderes. Mit großer
Begeisterung sangen die
Kindergartenkinder in der
Elisabethkirche für ihre Familien und
die Pfarrbevölkerung zu Beginn des
Gottesdienstes ein Lied und
schwangen zu „Hosianna“ ihre
Palmzweige.

Donnerstags finden seit März nun
unsere „Waldtage“ statt. Mit der
Waldpädagogin Daniela Gruber
Steiner dürfen die Kinder jedes Mal
viel Neues, Interessantes und
Aufregendes im Wald erleben. Die
vielen verschiedenen Nadelbäume zu
unterscheiden ist gar nicht einfach für
die Kinder. Aber mit der fachkundigen
und kindgerechten Anleitung von
Daniela werden die Kinder an jedem
Waldtag mehr und mehr zu kleinen
Waldexperten. Die Waldtiere und ihre
Spuren haben wir erkundet, den
Eichelhäher und das Eichkätzchen
näher kennen gelernt. Selbst das

Großer Dank geht an die 9 fleißigen
Helfer, die beim Säubern rund um die
Pfarrkirche tatkräftig mitgewirkt
haben.
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Steirische Mesnerwahlfahrt Osterkerze

Jasmin Steiner hat unsere diesjährige
Osterkerze unter dem Motto: "Ich
habe den Herrn gesehen" gestaltet.
Vielen Dank für Deine Zeit und Deine
Freude an dieser Aufgabe.

Firmvorbereitung

Bei einem feierlichen Gottesdienst
wurden unsere neuen Ministranten
Paul Steiner, Tobias Maierdorfer und
Franz-Ulrich Lanz von Herrn Pfarrer
Gottfried Lammer gesegnet und in
den Dienst der Pfarre aufgenommen.
Unsere 16 Schützlinge waren dann
gleich zu Ostern aktiv. Nach dem
Palmsonntagsgottesdienst wurden
am Karfreitag und Ostersamstag die
Ratschenklänge durch den Ort

Dieses Jahr bereiten sich 105
Jugendliche in unserem ganzen
Seelsorgeraum auf ihre Firmung vor,
allein in der Pfarre Oberzeiring sind
es 17 Firmlinge. Im März beschritten
sie schon gemeinsam den Kreuzweg,
begleitet von Johannes Craia und
vielen Mitbetenden. An jeder
Kreuzwegstation wurde ein
bestimmtes Wort zum Nachdenken
und Innehalten auf den Weg
mitgegeben. Am Kalvarienberg
angekommen, empfing sie unser
Pfarrer Andreas Fischer und alle
feierten gemeinsam eine Hl. Messe.
Anschließend durften einige sogar die
Kirchenglocken selbst läuten.

getragen. Dabei wurden viele
Familien besucht und unsere Kinder
herzlich empfangen.

Vor Kurzem haben wir uns bei einem
sportlichen Wettkampf im Kegeln
gemessen um unsere Gemeinschaft
zu stärken. Auch der Spaß kam dabei
nicht zu kurz.

Im April lud die LJ zu einem lustigen
Nachmittag im Pfarrhof ein. Auch
nahmen wir teil an der Spiri Night in
Fohnsdorf, wo von verschiedenen
Institutionen und Vereinen einiges
geboten wurde.

Ministranten

Aus allen Teilen der Steiermark
reisten am 17. April die Mesner und
Mesnerinnen mit Bussen und mit dem
Auto an um mit Diözesanpräses Vikar
Mag. Mario Brandstätter in der
Wehrkirche St. Oswald in Eisenerz
gemeinsam Gottesdienst zu feiern.
Anschließend wurden in uns viele
Erinnerungen wachgerüttelt.
Einerseits durch die exzellente
Kirchenführung mit den Kunstwerken
aus der Eisengewinnung und
andererseits im Gerbereimuseum, wo
unter anderem die Entstehung des
Lederschurzes, zum Schutz für die
Bergleute, zu sehen war. Im
Postmuseum bekamen wir Einblick
über die Entwicklung der Telefonie
und die damaligen
Fortbewegungsmöglichkeiten der

Postler. Dazwischen stärkten wir uns
mit einem herzhaften Mittagessen im
Eisenerzer Hof. Herzlichen Dank für
die Gemeinschaft!

Traude Enzinger



08 St.JOHANN8 ST. JOHANN

Pfarrverbandstreffen
Allerheiligen - St.Johann

Marktfest

einem Riesenerfolg werden. Das
größte Highlight war dabei die
Vorstellung des Films „Silber, Speik
und Säumerei“ in der Pfarrkirche
Oberzeiring, von dem auch eine DVD
erhältlich ist. Es konnten auch die
Initiatoren des FH Joanneum und
VertreterInnen aus den 9
europäischen Orten, die am
SMOTIES-Projekt mitgewirkt haben,
bei uns begrüßt werden.
Alle weiteren Details erfahren Sie

gerne im Schaubergwerk-Museum
Oberzeiring!

Traude Enzinger

Goldene Hochzeit

Fastensuppe essen
Am 3. März feierten wir einen
Bußgottesdienst in unserer Kirche.
Verschiedene Gedanken und Symbole
wie zum Beispiel eine Schüssel mit
Wasser, ein Seil, eine Waage usw.
luden die Mitfeiernden zur
persönlichen Auseinandersetzung

und Besinnung ein. Im Anschluss an
die Feier gab es im
Begegnungszentrum für jeden eine
Fastensuppe.
Wir bedanken uns bei allen
Helferinnen und Helfern und auch bei
den Köchinnen.

Durch das Mitwirken vieler Vereine
und schon in den monatelangen
Vorbereitungen davor, konnte das

Marktfest, veranstaltet durch das
Schaubergwerk-Museum Oberzeiring,
unter Obmann Johannes Pfandl, zu

Im Januar fand das Treffen mit der
Pfarre Allerheiligen statt. Wir
gestalteten die Messe unter dem
Motto: „Aus vielen kleinen Pfarren
wird ein großer Seelsorgeraum“.
Dargestellt wurde dies auch in Form
einer Weintraube.
Pfarrer Gottfried Lammer und Kaplan
Dhinesh Pitchaiah feierten mit uns die
heilige Messe,
die im Begegnungszentrum stattfand.
Anschließend waren alle zum
gemütlichen Beisammensein, mit
Jause, eingeladen.

Puggl Gerti und Sepp feierten am
16.Februar ihre Goldene Hochzeit.
Im Namen der Pfarre gratulieren wir
herzlichst und bedanken uns bei den
beiden für ihre immer kehrende
Hilfsbereitschaft.
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Palmsonntag

Traditionell begannen wir die
Palmsonntagsfeier beim
Schmidtkreuz, von wo wir in einer
Prozession zur Kirche zogen.
Während der heiligen Messe wurden
unsere Firmlinge Magdalena Lanz,
Larissa Schöttel und Marlen

Eberdorfer, sowie die
Erstkommunionkinder Steiner Anna,
Fritz Tobias, Sophia und Leon
Wohlmuther vorgestellt. Im
Anschluss an die heilige Messe fand
ein großes Palmsonntagsessen,
gemeinsam organisiert von unserem

Kameradschaftsbund und der Pfarre,
statt. Der Reinerlös, welcher durch
unsere zahlreichen Besucher
zustande kam, kommt unserer Orgel
zugute. Vielen Dank allen, die uns
immer unterstützen.

Kindervormittag
Für unsere Kindervormittage haben
wir das Thema: „Wald und
Wiesenkräuter“ gewählt. Dazu
wurden schon verschiedene Dinge
hergestellt, wie zum Beispiel
Duftknete, Badesalz und Duftkerzen.
Wie schon die letzten Male wurde
wieder gemeinsam gekocht. Zu den
beliebtesten Speisen der Kinder
gehört natürlich selbstgemachte
Pizza, aber auch der
selbstgeschnittene Obstsalat oder ein
Toast, zaubert dem Nachwuchs ein
Lächeln ins Gesicht. Unser nächstes
großes Projekt für den Sommer ist es,
selbst ein Hochbeet zu bauen, wo wir
gemeinsam Kräuter ansähen werden,
um diese im Herbst zu Salben und
Ölen zu verarbeiten.

Firmvorbereitung
Unter dem Motto „Kann Jesus unser
Vorbild sein?“, wurden die Firmlinge
mit Gesprächen, Basteln und vielem
mehr, auf die heilige Firmung
vorbereitet.
Zum Abschluss und als Highlight des
Firmunterrichts fuhren wir alle
gemeinsam am 26.April nach

Fohnsdorf, wo heuer die SpiriNight
stattfand. Dort wurden verschiedene
Workshops angeboten. Eines der
Highlights war es ,sich vom
Dachboden der Kirche abzuseilen.

Restaurierung unserer Orgel

jedoch sind trotz einiger
Einnahmenquellen noch nicht alle
Kosten gedeckt. Darum bitten wir
noch einmal auf diesem Wege
höflichst um Spenden.

Im Sommer ist es soweit und die
Pfarre St. Johann am Tauern beginnt
mit der Restaurierung der Orgel.
Dieses Großprojekt ist in der Planung
schon sehr weit fortgeschritten,

(IBAN: AT07 0100 0000 0503 1050)
Auch bitten wir um helfende Hände
während der Umbau- und
Aufbauarbeiten in der Kirche.
Vergelts Gott!



10 TERMINE

Oberzeiring

PölsTauftermine
Bitte Kontakt mit der Pfarrkanzlei Pöls( 03579/8313) oder der Pfarrkanz-
lei Möderbrugg (03571/2268) aufnehmen

Beicht – Aussprachemöglichkeit
Bitte vorheriger Anmeldung in der Pfarrkanzlei, oder bei den Priestern
persönlich

Redaktionsschluss
Die nächsten Pfarrnachrichten erscheinen Ende August. Redaktions-
schluss ist der 4. August.
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Was ist los in unseren Pfarren ...

Verleger und Herausgeber: Pfarrverband Pöls Oberzeiring St. Johann, Hauptplatz 1, 8761 Pöls. | DVR Nr.: 0029874(10555) 0029874(10143) 0029874(10591 | Für den Inhalt verantwortlich:
Mag. Andreas Fischer, Hauptplatz 1, 8761 Pöls . | Hersteller: Team Styria, Industriepark 7, 8784 Trieben. Information der Pfarrbevölkerung über die Tätigkeiten der Pfarren Pöls, Oberzeiring
und St. Johann.

Seniorennachmittag:

„Brachmonat“
Mi., 19. Juni, 15 Uhr

Hl.Christophorus
So., 21. Juli, 8.30 Uhr Hl. Messe -
anschließend Fahrzeugsegnung

Pfarrfest/Maria Himmelfahrt
Do., 15. August, 10 Uhr Festgottes-
dienst, gesanglich gestaltet von der
„Pölser Klangschmiede“, Kräuter-
weihe, anschl. Agape.

St.Johann

Seniorenheim Windegger
Andacht mit musikal. Umrahmung,
jeden 1., 2., und 4. Donnerstag im
Monat, jeweils um 15 Uhr

Seniorenheim Windegger
Hl. Messe, 20. Juni, 18. Juli, 22.
August, jeweils um 15 Uhr

Sommerfest der FF Oberzeiring
10. August, 10 Uhr Hl. Messe beim
Rüsthaus

Abkürzungen im Pfarrblatt
Leider müssen wir in unserm
Pfarrblatt, gerade auch beim
Gottesdienstplan immer wieder auf
Abkürzungen zurück greifen, weil
es sich sonst platztechnisch nicht
ausgeht.
Hier unsere gängigen
Abkürzungen:

WGF : Wortgottesfeier
Anb.: Anbetung
Kräuters.: Das „S“ mit
verschiedenen anderen Worten
steht für Segnung
PGR: Pfarrgemeinderat
SR: Seelsorgeraum
Pfr.: Pfarrer

Messe am Lärchkogel
So., 16. Juni, 11 Uhr, Hl.Messe,
gestaltet von der Landjugend

Pfarrfest
So., 30. Juni, 10 Uhr

Christopherussegen
Sa., 20. Juli, 19 Uhr

Kräutersegnung
So., 11. August, 10 Uhr Hl. Messe

Die Lange Nacht der Kirchen wird
auch in Fohnsdorf/Allerheiligen
stattfinden. Nähere Infos auf der
Seelsorgeraum Homepage.

Lebensbewegungen
Wir trauern um unsere

Lieben…

… aus Pöls

Adolf Auer 85J., Eleonore Punz 91J.
Irma Restner 81J., Christopher
Brunner 37J., Karl Blüm 70J., Adel-
heid Rehbein 99J., Leo Pausch 83J.
Johann Hoffelner 92J., Dorothea
Kendlbacher 89J.

… aus Oberzeiring
Rudolf Nunner 79J., Alfred Fiechtl
79J., Ulfried Gruber 36J.

…aus St.Johann
Hermine Preiß 88J., Gertrude
Winter 76J.

Das Sakrament der Taufe hat

empfangen…

… aus Pöls
Daniel Krassnig, Christina Neuper

… aus Oberzeiring
Erik Anton Krepelka

Ausschank am WEINKISTERL während der gesamten Veranstaltung 

                                                    

„ Meine Ruhe will ich haben!“      
Pfarrkirche St.Oswald Möderbrugg   

Beginn → 17.00 Uhr 
 
 

• Begrüßung                                                                                             veranstaltet von : 

• 17.05 - 18.00 Uhr  „Zeitzeugengespräch“ - Hr.Hager Fritz       Landjugend 

• 18.05 - 18.35 Uhr  „Was ist Kirche?“ - Vernissage                VS Möderbrugg 

• 18.40 – 19.35 Uhr „Ruheplätze“ - Kirchenführung            Pfandl Josef 

• 19.40 – 20.10 Uhr „Gesang in der Stille“     Chor St. Oswald-Mdbg. 

• 20.15 – 21.00 Uhr „Ruhe in mir“– Klangerlebniss                Ing. Robert Jost 
 

o Pause →  Messweinverkostung am Weinkisterl 
 

• 21.35 -22.20 Uhr „Das Jubiläum“ -Lesung am Friedhof     Ninja Reichert 

*              /Theo Studiobühne 

 

 

 

 

• 22.25  – 22.45 Uhr   „Will ich meine Ruhe haben?“- Andacht Pfarrer Andreas 

• 22.45 –  23.00 Uhr     „ Nachtruhe“         Turmblasen                      MV St. Oswald-Mdbg. 

 

Der makaber anmutende Rahmen des Stückes ist nicht 

zufällig gewählt: 

Fünf Tote, ein jüdisches Ehepaar, ihre 

körperbehinderte Nichte und zwei Homosexuelle auf 

dem Friedhof. Kommt ein junger Nazi vorbei und … 
 

Wir freuen uns auf euch        
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